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THEATERGRUPPE FIRLEFANZ 

HOLLE 

Elf Kinder aus verschiedenen Gemeinden 
schnupperten auch in diesem Jahr wieder 
Theaterluft im Holler Firlefanz. Sie wuss­
ten _nicht, was sie an diesem Morgen er­
wartete. Die Spannung war groß. Nach 
der Kennenlernrunde mit den Mitgliedern 
des Firlefanzteams waren die Kinder ge­
fordert, das Märchen herauszufinden, das 
an diesem Tag bearbeitet und aufgeführt 
werden sollte. Es war Dornröschen. Das 

Ganze wurde unterbrochen mit Spielen 
für die Teamfindung in der Gruppe, denn 
Theaterspielen ist Teamarbeit. Dann be­
schäftigten wir uns inhaltlich mit Dornrös­
chen und die Rollen wurden verteilt. Diese 
Aufgabe wie auch die Regie hatte Kerstin 
Jürgens übernommen, die das Theater­
stück im Vorfeld schon komplett ausge­
arbeitet hatte. zweieinhalb Stunden hat­
ten wir von der Begrüßung bis zur Auf-

Dornröschen auf der Bühne der Theatergruppe Holler Firlefanz. 

führung vor Eltern und Geschwistern Zeit. 
Auf alle wartete eine knallharte Aufgabe, 
ob Technik, Maske, Requisite, Verkleidung 
und Regie. Die Ferienpasskinder sollten 
sich mit Spaß in ihre Rolle einfinden. Die 
Ferienpasskinder haben mit ihrer Super­
disziplin und Aufmerksamkeit eine tolle 
Leistung erbracht. Als Belohnung wurde 
Eis für alle Ferienpasskinder und die Ge­
schwisterkinder verteilt. 


